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Corona - Sachstandsinformationen zum Infektionsgeschehen im Kreis 
Ahrweiler 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Mitglieder nehmen die Sachstandsmitteilung zum Infektionsgeschehen im Kreis 
Ahrweiler aus Sicht des Gesundheitsamts zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 
 



–  2  – 

Darlegung des Sachverhalts / Begründung: 
 
Seit Beginn der Pandemie Anfang März sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Gesundheitsamtes durchgehend auch an allen Wochenenden und Feiertagen im 
Einsatz. Oberstes Ziel ist dabei, alle Kontakte eines Infizierten zu ermitteln, um Infek-
tionsketten frühzeitig zu unterbrechen und so die Pandemie wirksam einzudämmen.  
 
Nach dem Ende des ersten Lockdowns im Frühjahr hatten wir erstmals einen Bericht 
aus der Sicht des Gesundheitsamts vorgelegt. Auch wenn die tatsächliche Zahl der 
Neuinfizierten dann zurückging und der Sommer von zunehmenden Lockerungen bei 
den notwendigen Einschränkungen geprägt war, ging die Arbeit im Gesundheitsamt 
(und auch bei der Ordnungsverwaltung) bei der Erfassung, der Kontaktermittlung 
sowie der umfassenden Testung stetig weiter.  
 
Aktuell zeigt das Infektionsgeschehen in weiten Teilen von Europa wieder eine 
enorme Dynamik. Damit einhergehend steigt die Zahl der Neuinfektionen mit dem 
Coronavirus auch im Kreis Ahrweiler stark an und führt zu der befürchteten zweiten 
Welle.  
 
Vor diesem Hintergrund enthält der erneute Bericht nun die wesentlichen Informatio-
nen zum bisherigen Verlauf der Pandemie im Kreis Ahrweiler (Stand 31.10.2020). 
Darüber hinaus informiert er über die aktuelle Situation im Gesundheitsamt.  
 
Die Herausforderung besteht darin, die Entwicklung im Kreis ständig zu analysieren 
und zu bewerten, um sodann entsprechende Maßnahmen zu veranlassen und ge-
meinsam mit den Kommunen und ggf. weiteren Institutionen und Organisation umzu-
setzen. Mehr denn je ist der Kreis gefordert, die wesentlichen Funktionen in der 
Corona-Bekämpfung aufrechtzuerhalten und auch weiterhin präventiv zu handeln. 
 
Der Bericht erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
 
 
 
 
 
Im Auftrag  
 
 
 
S. Hornbach-Beckers 
Fachbereichsleiterin 
 
 
 
Anlagen zur Vorlage: 
Bericht „Corona - Sachstandsinformationen zum Infektionsgeschehen im Kreis Ahr-
weiler“ 
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